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Öffnungszeiten im Gemeindeamt zwischen Weihnachten und Dreikönig  
 

Das Gemeindeamt ist am Donnerstag, den 28.12.2023 und am Donnerstag, den 04.01.2024 von  

08.30 – 12.00 Uhr geöffnet. Ab 08.01.2024 sind wir wieder zu den üblichen Amtsstunden für euch 

erreichbar. 

 

Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen anlässlich des Jahreswechsels 2023/2024 

Gemäß der Bestimmung des § 38 Abs 1 des Pyrotechnikgesetzes 2010, BBGl Nr. 131/2009, idgF, 

wird von der Bürgermeisterin Bianca Moosbrugger-Petter folgende Verordnung erlassen: 

In der Zeit vom 31.12.2023, 23:30 Uhr, bis zum 01.01.2024, 01:00 Uhr, wird die Verwendung 

pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2, durch über 16 Jahre alte Personen, von den in den 

folgenden Absätzen angeführten Ausnahmen abgesehen, in den im beiliegenden Lageplan (Anlage 1) 

ausgewiesenen Gebieten (rot umrandet) von Reuthe gestattet.  

Die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände und Sätze in der Nähe von leicht entzündlichen oder 

explosionsgefährdeten Gegenständen, Anlagen und Orten, wie insbesondere Tankstellen, ist verboten. 

Die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände und Sätze innerhalb und in unmittelbarer Nähe von 

Kirchen, Gotteshäusern, Krankenanstalten, Kinder-, Alters- und Erholungsheimen sowie Tierheimen, 

Tiergärten und Stallungen ist verboten.  

Pyrotechnische Gegenstände der Kategorie F2 dürfen innerhalb oder in unmittelbarer Nähe größerer 

Menschensammlungen nicht verwendet werden, es sei denn, sie erfolgt im Rahmen einer gemäß § 28 

Abs. 4 oder § 32 Abs. 4 zulässigen Mitverwendung. 

Die Verordnung samt planlicher Darstellung finden Sie im Veröffentlichungsportal auf unserer 

Homepage www.reuthe.at oder an der Amtstafel. 

Die Bürgermeisterin 

Bianca Moosbrugger-Petter 

 

Jubilare im Jänner  

07.01. Steurer Herta, Platten 152/1   75 Jahre  

27.01. Kaufmann Anna, Baien 171   93 Jahre  

Herzlichen Glückwunsch aus dem Gemeindeamt! Die Bürgermeisterin 

Termine 

05.01.  20.00  Musikantenball des Musikverein „Harmonie“ Reuthe 

13.01.   „Lädolar“ Handwerker- und Gewerbeverein 

27.01. 15.00  Kaffeekränzle im Gemeindesaal  

02.02. 14.00  Kinderfasching im Gemeindesaal  

Gemeindeamt Reuthe, 6870 Reuthe, Vorderreuthe 139 
T 05514-2459, E-Mail: gemeindeamt@reuthe.cnv.at, Homepage: www.reuthe.at 
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Jahresrückblick der Gemeinde  

 
Liebe Reuthinger:innen, 
 
zum Jahrsende 2023 möchte ich euch wieder einen kleinen Rückblick über die Aktivitäten in der 
Gemeinde Reuthe geben. 

… aus der Statistik: 
Im Jahr 2023 gab es 2 Geburten (1 Bub und 1 Mädchen). 2 Personen sind verstorben.  
59 Personen mit Hauptwohnsitz sind von Reuthe weggezogen und 51 Personen mit Hauptwohnsitz 
sind nach Reuthe zugezogen.  
Mit Stichtag 11.12.2023 haben 692 Personen ihren Haupt- und 69 Personen ihren Nebenwohnsitz in 
Reuthe. Die Bevölkerung setzt sich aus 20 verschiedenen Nationalitäten zusammen. 
 
… über Baumaßnahmen: 

- Beginn Glasfaserausbau in den verschiedenen Weilern – Fertigstellung ist innerhalb von fünf 
Jahren geplant 

- Abschluss Kanalkataster - in den nächsten 10 Jahren werden Sanierungsmaßnahmen im 
Bestandskanal in Höhe von EUR 750.000,00 notwendig 

- Anbringung von Photovoltaikanlagen auf dem Gemeindehaus und dem Feuerwehrhaus 

… über soziale Projekte: 
- Der Bregenzerwald fährt Ski – für die Kindergartenkinder hat im Dezember ein gratis Skikurs 

stattgefunden  
- witus Radius Fahrradwettbewerb – 1 Cent pro Kilometer der Gemeindebürger (EUR 168,00; 25 

Teilnehmer:innen) ging als Spende an die Lebenshilfe Bezau 
- Alt Jung sein – Danke an Theresia für die regelmäßigen Treffen mit  den 12 Frauen aus unserer 

Gemeinde 
- Sozialaktion Baumgarten - Die Gemeindevertretung Reuthe übernahm am Sonntag, den  

19. November 2023 die Bewirtung auf Baumgarten zu Gunsten des Krankenpflegeverein 
Reuthe-Bezau 

… aus dem Gemeindehaus: 
- Danke an Direktor Johannes Rietzler und Kindergartenleiterin Stefanie Sieber mit ihrem Team 

für ihre großartige Arbeit mit unseren Kindern.  
- Danke an alle Vereinsobleute und Ausschussmitglieder für ihr ehrenamtliches Engagement 

und die Mithilfe bei diversen Veranstaltungen während des ganzen Jahres. 
- Danke an den Gemeindevorstand und die Gemeindevertretung für die sachliche und 

konstruktive Zusammenarbeit und das gute Miteinander bei allen Sitzungen im vergangenen 
Jahr 

- Am Schluss möchte ich mich bei meinen Mitarbeitern für ihre Arbeit über das ganze Jahr 
hinweg recht herzlich bedanken.  

 
Ich wünsche euch Allen besinnliche Weihnachten und eine schöne Zeit im Kreise eurer Lieben.  
 
Die schönsten Geschenke kann man nicht in Geschenkpapier einpacken. Liebe, Familie, gute 
Freunde, Gesundheit und glücklich sein! 

 
Bürgermeisterin Bianca Moosbrugger-Petter 
 

  



Feuerwehr Reuthe 

Geschätzte Rüthingar, 

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu, aus diesem Grund wollen wir das Rüthingar Blättle nutzen, Euch 

etwas über das vergangene Jahr zu informieren. 

Einsätze – Im Jahr 2023 wurden wir vor größeren Schadensereignissen in Reuthe verschont. Wir 

wurden insgesamt zu 9 Einsätzen gerufen mit 126,78 Einsatzstunden. Davon wurden wir zu 6 

Technischen und 3 Brandeinätzen alarmiert. 

Mitglieder – derzeit zählen wir 34 aktive Mitglieder, davon 6 Damen, 3 Ehrenmitglieder, zudem freuen 

wir uns über 4 Feuerwehrjugendmitglieder. 

Ausbildung/Tätigkeiten - Im Jahr 2023 haben wir ca. 2050 Stunden für Ausbildung und 

Tätigkeitsstunden absolviert. Weiteres wurden 2 Kurse zu 16 Stunden zur Weiterbildung und 

Auffrischung im Feuerwehrausbildungszentrum in Feldkirch besucht. Auch unsere Feuerwehrjugend 

ist fleißig am Lernen, mit ca. 370 Stunden sieht man wie aktiv die jungen Damen und Herren am Werk 

sind.  

Erwähnenswert – am 29. April lud die Feuerwehr zum Kameradschaftsabend im Berghof Kanisfluh auf 

der Schnepfegg ein. An diesem gemütlichen Abend wurden 7 Kameraden für Ihre langjährige Tätigkeit 

bei der Feuerwehr ausgezeichnet.  

Für 25 Jahre im Dienste der Feuerwehr Reuthe wurden Felder Berndt, Fetz Helmut, Muxel Stefan und 

Moosbrugger Gerhard geehrt. Sie erhielten die Feuerwehrmedaille in Bronze des Landes Vorarlberg 

für ihren jahrelangen Einsatz. 

Für 40 Jahre im Dienste der Feuerwehr Reuthe wurden Feurstein Wolfgang und Kleber Armin geehrt. 

Sie erhielten die Feuerwehrmedaille in Gold des Landes Vorarlberg für ihren jahrelangen Einsatz. 

Für 60 Jahre im Dienste der Feuerwehr Reuthe wurde Moosbrugger Kaspar geehrt. Er erhielt die 

Goldene Uhr des Landes Vorarlberg für seinen jahrelangen Einsatz. 

An dieser Stelle bedanken wir uns bei den Herren und ihren Familien für den unermüdlichen Einsatz! 



Feuerwehrjugend – Beim Wissenstest in Lochau trat unsere Jugend bei diversen Prüfungen und 

Stationen an. Hier wurde das Erlernte, im Wissen und Handeln geprüft. 

 

Alle Jugendlichen haben ihre Abzeichen mit Bravour bestanden. 

 

Bei der Jugendkreisübung in Schoppernau war es auch wieder so weit, auch hier wurden die 

Inszenierten Einsatzszenarien in toller Teamarbeit erfolgreich gemeistert. 

 

Dies ist ein kleiner Kurzbericht von uns, aus dem „fast“ abgelaufenen Jahr. Wir von der Feuerwehr 

bedanken uns bei jedem einzelnen Bürger von Reuthe für das Vertrauen und die großartige 

Unterstützung über das gesamte Jahr. 

 



Die Feuerwehr Reuthe wünscht allen Frohe Festtage 

 

 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
 

 

Licht aus Bethlehem 2023 

Da der 24. Dezember auf den vierten Adventsonntag fällt, verteilt die 

Feuerwehrjugend heuer ab 12.30 Uhr bis 16.00 Uhr das Licht aus 

Bethlehem in unserer Gemeinde.  

Das heurige Motto lautet:  

„Frieden stiften macht glücklich“ – Matthäus 5/4-9.  

  



  



  





Skiverein Reuthe 

Obwohl wir mit unseren neuen Pistenwalze perfekt vorbereitet waren, konnten wir wegen 

Schneemangel den Skibetrieb in der Saison 2022/2023 am Baienberg nicht aufnehmen. Daher wurden 

das Kinderskitraining, der Damenskikurs und unsere geplanten Rennen  

- WITUS-Rennen in Mellau/Rossstelle am 11.02.2023,  
- Vereinsrennen in Au/Grunholzlift am 19.02.2023 und 
- Volksschulrennen in Mellau/Rossstelle am 20.02.2023  

in Mellau und Au durchgeführt. 

Am 19. August 2023 organisierte der Skiverein einen Sommerausflug in die „Alpsee Bergwelt“ im 

Allgäu. Bei bestem Wetter fuhren wir gemeinsam mit dem Bus zur Talstation in Immenstadt und dort 

ging es mit dem Sessellift weiter zum Hochseilgarten. Mit viel „Action“ kletterten wir an 

Sicherungsseilen durch den Wald. Wer es gemütlicher mochte, erkundete die Bergwelt bei einer 

Wanderung. Nach dem Mittagessen fuhr der Großteil der Gruppe mit dem „Alpsee Coaster“ ins Tal. 

Nach der Rückfahrt ging es direkt zum Schulhof in Reuthe. Dort war bereits alles für den Grillabend 

vorbereitet. Wir wurden mit Gegrilltem, direkt vom Grillspieß und leckeren Salaten verwöhnt. Beim 

Fußballmatch Kinder gegen Erwachsene zeigten uns die jungen Spieler:innen, dass sie nicht nur auf 

Skiern eine gute Figur machen. Den schönen Tag ließen wir bei einem kühlen Getränk an der 

Feuerstelle gemütlich ausklingen. 

 

Die neue Saison 2023/2024 wurde im Herbst mit dem „Schwinden“ am Baienberg und dem Stand auf 

dem Matesmat eingeläutet. Bereits mit dem ersten Schneefall im November eröffnete Elisabeth die 

Skiheim-Saison. 

 

Anfang Dezember 2024 freuten wir 

uns über den frühen Schnee.  

Unsere Skiarena Baienberg war 

bereits mehrere Tage bei 

traumhaften Bedingungen in Betrieb.  

 

 



Sportwartbericht Saison 2022/2023 

Auch wenn am Baienberg der Lift aufgrund der Schneelage leider stillstand, war der SV-Reuthe in der 

Saison 2022/23 aus sportlicher Sicht nicht ganz untätig! Es wurden neben den Rennen auch Aktivitäten 

durchgeführt, die den Breitensport sowohl bei den Kindern, als auch im Erwachsenenbereich fördern 

sollen.  

Mit dem Kindertraining wurde aufgrund der schwierigen 

Situation in den Skigebieten erst ca. Mitte Jänner 

gestartet. Es waren 14 Kids im Volksschulalter mit von der 

Partie, und fuhren bis Mitte März fleißig Ski. Das 

Hauptaugenmerk lag wie schon in der Vergangenheit auf 

der Skitechnik und den Basics, zwischendurch wurden aber 

auch Stangentrainings abgehalten. Das Trainerteam setzte 

sich aus Conny und Magnus Muxel, Bianca Rüscher und 

Martin Muxel zusammen.  

Bei den WITUS-Rennen waren die Nachwuchsläufer aus Reuthe zahlreich vertreten, in der 

Gesamtwertung waren insgesamt 15 Teilnehmer des SV-Reuthe aufgelistet.  

Nach längerer Pause wurde wieder ein Damenskikurs durchgeführt. Mit den 11 Teilnehmerinnen und 

den Skilehrern Nikolai Palkovich und Martin Muxel, entwickelte sich das Ganze zu einer wirklich guten 

und lehrreichen Sache. Es wurde an insgesamt vier Vormittagen im Skigebiet Mellau-Damüls an der 

Skitechnik gearbeitet, sie verbessert, bzw. gefestigt. Am letzten Tag fand zum Abschluss am 

Walisgadenlift ein Stangentraining statt, von dem einige Damen fast nicht genug bekommen konnten! 

Das offizielle Kursende wurde bei einem abendlichen Einkehrschwung der kompletten Mannschaft bei 

Elisabeth im Skiheim besiegelt!  

Die Rennveranstaltungen mussten aufgrund des schneearmen Winters alle auswärts abgehalten 

werden, was aber kein Grund für eine Absage oder Ähnliches war. Der SV-Reuthe war bei allen Rennen 

mit einer schlagkräftigen und motivierten Mannschaft vor Ort, um die Rennen mustergültig 

durchzuführen. Am 11.2.2023 fand das WITUS-Rennen in Mellau auf der Rossstelle statt. Das 

Volksschulrennen wurde am Faschingsmontag, 20. Februar ebenfalls in Mellau ausgetragen. Durch die 

gute Unterstützung der Bergbahnen Mellau und des Skivereins Mellau, mussten wir nicht das ganze 

Material von Reuthe auf die Rossstelle transportieren. Dies war eine willkommene Erleichterung für 

uns alle. Beide Rennen gingen bei knackigen Verhältnissen gut über die Bühne.  

Am 19. Februar 2023 stand unser Saisonhighlight, das Vereinsrennen auf dem Programm. Nach 

längeren Überlegungen und schwieriger Pistensituation, konnte am Grunholzlift in Au eine Rennpiste 

ausfindig gemacht werden. Auch dort wurden wir von den Bergbahnen Diedamskopf bestens 

unterstützt, und konnten die beiden Rennläufe bei fairen und guten Bedingungen durchführen, 

obwohl das Wetter leider nicht ganz mitspielte. Die 90 Teilnehmer kämpften wie gewohnt verbissen 

um Sekunden, Hundertstel, und teilweise sogar um die Familienehre! Der Grundholzlift war für die 

meisten Reuthinger ein eher ungewohntes Terrain, was aber für einige Überraschungen beim Rennen 

genau richtig war! Bei den Frauen gab es durch die Familien Zech und Plötz sogar einen Vierfacherfolg. 

Larissa sicherte sich den begehrten Vereinsmeisterinnentitel vor Lisa und Mama Christiane. Blech holte 

Yvonne Plötz, vor Katharina Batlogg, dem größten Aushängeschild vom Damentraining. Böse Zungen 

behaupten sogar, Lisa verlor den Titel gegen ihre Schwester nur, weil sie beim Rennen zu flattrige 

Hosen trug. Ein weiterer Beweis, dass beim Reuthinger Vereinsrennen wirklich alles gegeben werden 

muss, um am Ende auf der Liste ganz oben zu stehen. Bei den Herren schaute es nach dem ersten Lauf 

nach einer knappen Sache, und einer faustdicken Überraschung aus. Josef Muxel führte knapp vor 

Johannes Kaufmann und den üblichen Verdächtigen.  



Doch abgerechnet wird bekanntlich erst am Schluss, und es sollte auch bei diesem Rennen so sein. Am 

Ende stand Johannes Kaufmann als Vereinsmeister fest, gefolgt von Josef Muxel, Ernst Kaufmann, Rene 

Felder und Christian Moosbrugger, zwei starke Newcomer aus Baien.  

Die Preisverteilung mit anschließender Fete fand wie gewohnt in unserem Skiheim in Baien statt.  

 

Bei den bezirks- und landesweiten Nachwuchsrennen war der SV-Reuthe auch wieder vertreten, aber 

mit etwas weniger Athleten als in den vergangenen Jahren. Bei den Wäldercuprennen waren Josef und 

Magnus Muxel, und sehr erfreulich ein neuer Name, nämlich Marius Felder am Start. Für Marius war 

es eine neue Situation, sich auf Bezirksebene zu messen. Er konnte dabei wertvolle Erfahrung sammeln 

und sich in seiner Altersklasse im Mittelfeld platzieren.  

Josef konnte bei den Wäldercuprennen gegen die Jahrgangsälteren 3 Laufsiege und zwei zweite Plätze 

einfahren und gewann somit die Gesamtwertung. Magnus war leider nur bei zwei Rennen am Start, 

konnte diese aber gewinnen. Er wurde in der Gesamtwertung noch Fünfter. Bei den 

Landesschülerrennen waren wir nur durch Josef Muxel vertreten, er fuhr das erste Jahr in der 

Schülerklasse. In seinem Jahrgang war er meistens bei den Schnellsten dabei und durfte aufgrund 

seiner Leistungen bei den bundesweiten ÖSV-Testrennen in Gaal/Steiermark dabei sein. Dort holte er 

überraschend im Slalom den dritten Platz. Im Riesentorlauf, seiner stärkeren Disziplin, hatte er 

aufgrund des flachen Geländes leider keine Chance. Josef hätte am Saisonende den Sprung in den VSV-

Schülerkader geschafft, verzichtete aber darauf und wird auch in der kommenden Saison im 

Wälderkader trainieren und betreut.  

Antonia Muxel fuhr ihre erste Saison im FIS-Bereich. Nach guter und problemloser Vorbereitung im 

Sommer und Herbst folgten Ende November die ersten Renneinsätze. Dort konnte sie sich sehr gut in 

Szene setzen und war in den ersten beiden Slaloms die Jahrgangsbeste österreichweit gesehen. Auch 

im Riesentorlauf absolvierte sie ihre ersten Renneinsätze auf FIS-Ebene und konnte punktemäßig gut 

anschreiben. Im Jänner kamen dann völlig aus dem Nichts Kniebeschwerden. Antonia fuhr Anfang 

Februar noch die österreichische Jugendmeisterschaft, war in der Abfahrt wiederum die 

Jahrgangsbeste, im Super-G zweite und konnte auch im RTL nochmal gut punkten. Danach musste sie 

aufgrund der Beschwerden mit dem Skifahren pausieren. Leider wurden die Knie nicht besser und die 

Saison ging ohne weiteren Schneekontakt zu Ende. Ich wünsche ihr an der Stelle viel Geduld, Glück 

und gute Besserung!  

Wie alle Jahre wieder, möchte ich mich am Ende meines Berichts bei allen bedanken, die zum Gelingen 

der Aktivitäten des SV-Reuthe beigetragen haben. Egal ob Helfer, Eltern, Trainer, die Gemeinde und 

der SV-Ausschuss, ihr habt alle euer Bestes gegeben, macht so weiter!  

Danke und mit sportlichen Grüßen, der Sportwart Martin Muxel   

Ein herzliches Vergelt‘s Gott an alle Unterstützer, Freunde und Helfer. Auf eine weitere gute 

Zusammenarbeit und eine super Skisaison freut sich der SV-Reuthe!  

Ski Heil- Ski Heil- Ski Heil



Erntedankfest mit Trachtentag und Besuch von Bischof Benno  

Am Sonntag, den 8. Oktober 2023, war Bischof Benno bei uns zu Besuch. Das ganze Dorf war auf den 
Beinen, um ihm einen schönen Empfang zu bereiten. Gemeinsam mit allen Reuthinger Vereinen 
feierten wir die Erntedankmesse und den Trachtentag in der wunderschön von den Frauen aus 
Vorderreuthe geschmückten Kirche. Musikalisch wurden wir vom Musikverein „Harmonie“, Mandy 
und Reinhard mit Orgel und Klarinette und dem Familienchörle begleitet. Als kleine Aufmerksamkeit 
durften wir Bischof Benno ein Geschenk überreichen, das die Kinder vom Kindergarten und der 
Volksschule gebastelt haben. Anschließend an die Messe genossen wir den schönen Herbsttag bei 
einer Agape auf dem Schulplatz, wo wir von den Rüthingar Froua bedient und vom Musikverein 
musikalisch unterhalten wurden. Die Zeit wurde genutzt, um mit Bischof Benno ein bisschen „Reas“ zu 
halten oder miteinander ein Achtele zu trinken. Der Sonntagvormittag war rundum gelungen und wir 
möchten uns bei euch allen von Herzen bedanken für eure Unterstützung! Die gute Zusammenarbeit 
macht uns eine riesige Freude.  
 

Um es mit den Worten von Bischof Benno zu sagen: „Danke für die fröhliche Glaubensgemeinschaft. 

Es war erlebbar, was Jesus wollte: Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben. 

Es ist schön, frohe Menschen zu treffen in Zeiten, die vielen Sorgen machen.“ 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Brief vom Diözesanbischof Benno Elbs vom Oktober 2023: 
 
Pastoralbesuch in Reuthe, 
 
Liebe Pfarrgemeinde! Lieber Pater Ewald! 
 
Ich möchte mich ganz herzlich für Eure große Gastfreundschaft anlässlich meines Pastoralbesuches am 
Sonntag, den 8. Oktober 2023, bedanken.  
Danke für die vielen schönen Begegnungen und Gespräche sowie für den wunderbar gestalteten 
Gottesdienst anlässlich des Erntedankfestes und des Trachtentages.  



Alle ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pfarrgemeinde, die den Tag vorbereitet 
haben und auch das ganze Jahr über das pfarrliche Leben prägen, möchte ich eine großes und von 
Herzen kommendes Vergelt´s Gott sagen. 
Ganz herzlich wünsche ich Euch, Euren Familien und Eurer Pfarrgemeinde viel Freude, Segen und 
Zuversicht.   
 
Mit lieben Grüßen 
Benno Elbs 
Diözesanbischof 
 
 
Pfarre Reuthe - Termine: 

24.12.2023 4. Adventsonntag, 09:45 Uhr Heilige Messe mit Kinderkrippenfeier 
22:00 Uhr Christmette mit musikalischer Gestaltung durch Organist Mandy Bischof  

25.12.2024 Christtag, 09:45 Uhr Heilige Messe mit musikalischer Gestaltung durch eine 
Bläsergruppe aus Reuthe 

26.12.2022 Stephanstag, 9:45 Uhr Heilige Messe mit musikalischer Gestaltung durch die 
Reuthinger Jungmusikanten. Pater Ewald segnet unsere Familien 

31.12.2023 Jahresabschluss, Heilige Messe 09:45 Uhr mit musikalischer Gestaltung durch 
Magdalena und Julian 
14.00 Uhr - HOF: Silvesterkapelle – PATROZINIUM für alle lebende und verstorbene 
Bewohner aus Hof. Musikalische Gestaltung durch Luca Muxel. 

01.01.2024 Heilige Messe 09:45 Uhr  

06.01.2024 Dreikönigsfest, 09:45 Uhr Heilige Messe, Messgestaltung durch die Sternsinger 
 
 

Sternsingeraktion 

Voller Elan geht es gleich im neuen Jahr weiter. Um für die Ärmsten auf dieser Welt zu sammeln, 
werden auch heuer wieder Jugendliche aus unserer Gemeinde von Haus zu Haus gehen und Spenden 
entgegennehmen. 
 
Mittwoch, den 3. Jänner 2024:  
ab 8.30 Uhr Bad, Platten, Hinterreuthe, Vorderreuthe 
ab 13.30 Uhr Hof 
 
Donnerstag, den 4. Jänner 2024 
ab 13.30 Uhr Baien 
 
Am Samstag, den 6. Jänner 2024, am Dreikönigstag werden die Sternsinger die Hl. Messe gestalten 
und über die Aktion und ihren Rundgang berichten. Pater Ewald segnet auch heuer wieder Wasser 
und Salz. 
 
Wir sagen schon jetzt Vergelt´s Gott für eure offenen Türen und eure Spenden! 
 
  



 

MEOR RÜTHINGAR FROUA                   . 

 
Meor Rüthingar Froua durften dieses Jahr wieder Einiges miteinander erleben. Wir organisieren mit 
Freude Veranstaltungen und Kurse. Hier ein paar Einblicke:  
 
Im Jänner organisierten wir mit dem Schiverein Reuthe das ‘Schifahren für Frauen‘. Ein herzliches 
Dankeschön an den SV Reuthe! Wir haben sehr viel gelernt und der Spaß kam auch nicht zu kurz!  
Vorankündigung: Aufgrund großer Nachfrage werden wir es sehr gerne nochmals gemeinsam 
organisieren. Einladung folgt.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Kaffeekränzle mit dem Motto Pyjamaparty, im Februar, war wieder einmal eine lässige & lustige 
Veranstaltung! Vielen Dank allen Helfern und Helferinnen und natürlich auch allen fürs Kommen! Es 
war uns ein Fest! Alle Fotos findet ihr unter: https://www.reuthe.at/Fotos  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Februar und März hatten wir den Tanzkurs Discofox für Anfänger mit der Tanzschule Drehmoment 
im Gemeindesaal. Wir waren eine lustige Runde und fühlten uns nach dem Kurs sehr wohl auf der 
Tanzfläche. Ein Dankeschön an unsere Tanzlehrerin Rosa!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Weltfrauentag im März bekamen alle Vereinsmitglieder ein kleines Glas Honig aus Reuthe. Die 
Freude war groß!  
 
Im Mai hatten wir den Jasser im Feuerwehrhaus! Es war sehr gemütlich und lustig. Das werden wir 
ganz sicher wiederholen!  

https://www.reuthe.at/Fotos


 
Den Schwimmkurs für Kinder ab 5 Jahren hatten wir im Juni in Mellau. Vielen Dank an Corinna! 
 
Ende Juni gab es den Strömkurs mit Marlies Dünser im Pfarrsaal. Vielen Dank dafür! Es war sehr 
angenehm und lehrreich.  
 
Im Oktober zeigte uns die Jungfeuerwehr den richtigen Umgang mit Feuerlöschern. Es war spannend 
und sehr informativ. Vielen Dank an die Feuerwehrjugend Reuthe!  
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Oktober startete der Tanzkurs Discofox für leicht Fortgeschrittene und der Linedance-Kurs. Die 
Tanzkurse waren sehr gut besucht und wir hatten viel Spaß zusammen! Es sind immer wieder schöne 
und lustige Abende mit unserer Tanzlehrerin Rosa von der Tanzschule Drehmoment.  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
  
 
Für Matesmat haben wir im November wieder Kekse und Birnenbrot gebacken. Es hat uns sehr 

gefreut, dass sich so viele Helferinnen gemeldet haben!       Ein großes DANKESCHÖN gilt natürlich 
Christa! Mit ihr läuft alles wie am Schnürchen. Jasmin verwöhnte uns zum Abschluss mit belegten 
Broten. Matesmat war trotz unsicherem Wetter ein toller Erfolg.  
Ein herzliches Dankeschön an Christa und allen unseren Helferinnen! IHR SEID SPITZE!  
Unser Dank gilt auch der Bäckerei Kleber und der Gemeinde Reuthe.  
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Im November hatten wir eine schöne und gemütliche Jahreshauptversammlung im Bad Reuthe.  
Wir bedanken uns bei allen fürs Kommen!  
 
Heuer durften wir 3 Familien ein Geschenk zur Geburt ihres Kindes bringen. Birgit Rüscher bestickt 
dafür wunderschön ein Kapuzenbadetuch fürs Baby, Andrea malt und schreibt eine besonders schöne 
Karte. Ein herzliches Dankeschön euch beiden.  
 
Es freut uns sehr, dass wir dieses schöne Jahr mit unserem Vereinsausflug, zum Konstanzer 
Weihnachtsmarkt, abschließen dürfen. Beim nächsten Blättle werden wir davon berichten.  
 
Meor Rüthingar Froua seigod DANKE & wünschen allen frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr! 
Julia, Sabrina, Andrea, Jasmin, Michaela & Julia 
 
 
 
 
Radius Fahrradwettbewerb 2023 –radeln für den guten Zweck  

Beim diesjährigen Radius Fahrradwettbewerb haben 25 
Teilnehmer aus Reuthe mitgemacht und sind insgesamt  
16.800 km geradelt. Dies hat einen Spendenbetrag der 
Gemeinde Reuthe von € 168,00 für die Lebenshilfe Bezau 
ergeben. Insgesamt haben mit der Aktion alle Teilnehmer der 
WITUS Gemeinden zusammen einen Betrag von € 1.680,00 
erradelt. Der Spendenscheck wurde von den Witus-
Bürgermeistern und der Bürgermeisterin an die Lebenshilfe 
Bezau überreicht. Vielen Dank an alle Teilnehmer:innen, die 
sich am Radius Fahrradwettbewerb 2023 beteiligt haben! 
 
 
 
 
Wälderhaus VfB Bezau 

Auch wir vom Wälderhaus VfB Bezau blicken auf einen ereignisreichen Herbst zurück. Als besondere 
Highlights der Kampfmannschaft sind sicherlich die Derbysiege gegen Bizau, Schwarzenberg und 
Rotenberg zu erwähnen. Weitere Highlights in diesem Vereinsjahr waren der Fußballnachmittag im 
Rahmen des Sommerprogramms des Familienverbandes Bezau-Reuthe, das SCR Altach 
Nachwuchscamp in Bezau, diverse Nachwuchsturniere sowie die offizielle Platzeröffnung. 
 

Platzeröffnung: 
Gut ein Jahr nach erfolgreicher Platzsanierung durften wir am 16. September die 
offizielle Eröffnung feiern. Neben den Gemeinden Bezau und Reuthe auch ein 
herzliches Danke an Bischof Dr. Benno Elbs und Pfarrer Armin Fleisch für die 
Segnung des neuen Platzes. 
 
Mit der erfolgreichen Platzsanierung wurde ein wichtiger Grundstein für den 
Bezauer Fußballsport in den kommenden Jahren gelegt. So werden unseren 
Kickern auch weiterhin bestmögliche Voraussetzungen für die Ausübung ihres 
Lieblingssports geboten. 

  



 

 

 

  



Kindergarten Reuthe 

Zum Jahresende 2023 möchten wir euch einen Rückblick auf ein paar besondere Ereignisse und schöne 
Augenblicke des Kindergartenjahres 2023 / 2024 geben. 

Am Freitag, den 29.09.2023, hatten wir unseren ersten Wandertag. Ein 
wunderschöner Herbsttag wurde uns geschenkt und somit haben wir das 
tolle Wetter ausgenutzt, um etwas frische Luft zu schnappen. Es führte uns 
nach Bezau an den schönen Ölberg. Als alle Kinder im Kindergarten 
angekommen sind, haben wir uns auf den Weg gemacht und sind dem 
„Fischerbächle“ entlang gelaufen. Dort haben wir Blätter schwimmen 
gelassen und sogar kleine Fische beobachtet.________________________  

 

 

 

 

 

 

 

Nach vielen spannenden Momenten 
sind wir am Ölberg angekommen. Dort 
haben wir uns den sonnigsten Platz 
ausgesucht, die Rucksäcke ausgepackt 
und unsere wohlverdiente Jause 
genüsslich gegessen.___ ___________  
 
Als alle Jauseboxen leer waren und die 
Kinder wieder Kraft getankt haben, 
sind wir gemeinsam zurück in den 
Kindergarten gelaufen. Es war ein 

wunderschöner erster Wandertag!       



Das Laternenfest 

Ganz unter dem Motto : Einer für alle – Alle für einen feierten wir am 
Freitag, 10.11.23 unser Laternenfest. Als jedes Kind seine Fackel 
gefunden und sein Licht entfacht hatte, sind wir alle gemeinsam in die 
Kirche gegangen. Dort durften die Kinder endlich ihre Geschichte – die 
sie schon so lange mit viel Freude, Motivation und Engagement 
geprobt haben – ihren Liebsten vorführen. „Einer für alle – Alle für 
einen“ so heißt das Bilderbuch, welches wir passend zu unserem 
Jahresthema mit den Kindern eingespielt haben. Viele Stunden haben 
wir geübt und das Ergebnis war phantastisch! Anschließend haben wir 
noch passend dazu unser Kinder-Mut-Mach-Lied den vielen Gästen 
vorgesungen. Der krönende Abschluss war dann ein kleiner Fackellauf 
durch die Straßen. Zu guter Letzt hat ein sehr buntes, leckeres, 
vielfältiges, süßes und salziges Buffet auf uns alle gewartet, welches wir mit einem feinen 
selbstgemachten Punsch genossen haben.________________________________________________ 

 
 

An dieser Stelle ein ganz 
großes Dankeschön an 
alle Eltern, die zu 
diesem Programm- 
punkt mit beigetragen 
haben. 
 
 
 
 

 
Ein paar Worte noch an die Kinder: Ihr habt dieses Laternenfest zu einem ganz besonderen Erlebnis 
für uns ALLE gemacht! Eure Freude vom ersten Tag an dabei mitzumachen – egal ob als Musikant, als 
Schauspieler oder als Bühnengestalter war bezaubernd. Jeder einzelne hat seinen großen Beitrag für 
diesen unvergesslichen Abend geleistet. Getreu nach unserem Motto: 
Einer für alle und Alle für einen!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Der Nikolaustag  

Am 06.12.2023 war es soweit – der Nikolaus ist in den Kindergarten gekommen. Die Kinder sind 
morgens ganz aufgeregt bei uns angekommen. Sich auf ein Spiel zu konzentrieren war fast nicht 
möglich, da sich alle sehr auf diesen besonderen Tag gefreut haben. 

PLÖTZLICH… zuerst ganz leise, dann immer lauter, noch lauter … waren ganz feine Glockentöne zu 

hören – die Kinder verstummten, es wurde ganz leise, Aufregung lag in der Luft, bei dem Ein oder 

Anderen auch etwas Angst, nervöse Blicke, … UND dann war er da – der NIKOLAUS! 

 
Die meisten Kinder waren „sprachlos“ und somit hatte der NIKOLAUS das Wort. Es war spannend, denn 

er hatte zu jedem Kind etwas zu sagen… Zu guter Letzt hat jedes Kind noch sein gefülltes Nikolaussäckle 

von ihm bekommen. Wir haben ihm zum Dank noch ein Lied vorgesungen und dann musste sich der 

NIKOLAUS auch schon wieder auf den Weg machen. 

 

 



Nachdem der NIKOLAUS gegangen ist, hat schon 
eine leckere Jause auf uns gewartet.  Wir haben 
köstliche, selbstgemachte Zopf-Nikolausstangen 
sowie Manderinen und Nüsse gegessen. Natürlich 
gab es auch einen feinen Weihnachtstee dazu.  
 
Es war ein sehr schöner, spannender und 
aufregender Tag.  

 

 

 

 

 

 

 



 

 
Freiwilligen Drehscheibe „anand helfo“  
 
Menschen helfen Menschen. Freiwillig und ehrenamtlich. Das ist zusammengefasst der Leitgedanke 
von der Freiwilligen Drehscheibe. 
Sie brauchen Unterstützung im Alltag? Du bist auf Urlaub oder im Krankenhaus … wir schauen zu 
deinem Garten und gießen deine Blumen. Du hast eine kleine Reparatur zu Hause … wir helfen dir 
dabei. Du kannst nicht mehr einkaufen … wir erledigen das für dich. Du suchst Zeitvertreib und 
Gespräch … wir bringen dir den Kontakt. Du hast Fragen zum Computer … wir beantworten diese gerne. 
Du möchtest wieder einmal Schach oder sonst etwas spielen … wir suchen dir einen Partner. Du 
möchtest ein Geburtstagsfest organisieren …. wir machen das für dich. 
 
Wir möchten nicht, dass es einen Menschen in unserem Dorf gibt, der eine für ihn wichtige Sache 
erledigen sollte, aber aus irgendeinem Grunde nicht in der Lage ist, das selber zu bewältigen. 
 
Ist das bei dir (euch) der Fall oder du kennst jemanden, dann ruf noch heute bei Gerda Winder  
(Tel: 0664 1864500) im Haus Mitanand an. Innerhalb von 24 Stunden wird sich jemand bei dir melden 
und mit dir einen Termin vereinbaren. Du bekommst die Hilfe, die du brauchst. 
 
Im April haben wir gestartet und bisher konnten wir bereits 18-mal helfen. Fenster putzen, Garten 
aufräumen, Fahrten ins Krankenhaus oder zum Arzt, Besuchsdienste, Rosen schneiden, Rasen mähen 
… das waren bisher unsere Einsätze. 
 
Wir verstehen uns als sinnvolle Ergänzung zu unserem bereits bestehenden sozialen Netz in unserer 
Gemeinde. 
 
Da willst du auch mitmachen? Das würde uns freuen - melde dich einfach direkt bei Gerda Winder. 
Egal wie alt du bist - du hast in deinem bisherigen Leben schon vieles getan und eine Menge an 
Fähigkeiten erworben. Eigentlich viel zu schade, wenn diese wertvollen Erfahrungen verlorengehen 
und vergessen werden. Mache dir und anderen eine Freude, denn deine Hilfe wird gebraucht und 
wertgeschätzt.  
 
 
 

Kontakt: 
Frau Gerda Winder 
Beratungsstelle für Betreuung und Pflege  
Haus Mitanand, Ellenbogen 183, Bezau  
 
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr  
Tel: 0664 1864500  
Mail: anand-helfo@sozialzentrum-bmr.at 
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Krankenpflegeverein Bezau-Reuthe 
 
Gemeinsam sind wir stark! 
Nicht jeder weiß es, aber der Krankenpflegeverein basiert auf dem Solidaritätsgedanken: viele 

Menschen zahlen einen kleinen Beitrag und stellen damit sicher, dass unser Pflegeteam überall dort 

im Einsatz sein kann, wo es gebraucht wird. Neben viel Engagement und Ehrenamt gilt es für das Team 

des Krankenpflegevereins Bezau-Reuthe jährlich über € 50.000,00 aus eigenen Mitteln aufzubringen.  

Wie weit der Solidaritätsgedanke in den Köpfen der Bezauer und Reuthinger verankert ist, zeigt alle 
Jahre wieder die „Sozialaktion auf Baumgarten“ oder das Adventkonzert des Krankenpflegevereins, 
das alle 2 Jahre in der Pfarrkirche Bezau stattfindet.  
 

Jedes Jahr im November überlassen die 
Bezauer Seilbahnen das Panorama-
restaurant dem Team des Kranken-
pflegevereines Bezau-Reuthe samt 
großzügigem Wareneinsatz. Die Bewirtung 
übernehmen die Gemeindemandatare aus 
Bezau und Reuthe. Das Vorstandsteam vom 
Krankenpflegeverein Bezau-Reuthe 
organisiert und ist für Speis und Trank 
zuständig, viele KuchenbäckerInnen 
unterstützen die Aktion mit herrlichen 
Backwaren und die örtlichen Gasthäuser 
kochen feine Suppen für diesen Anlass.  
 

Alle 2 Jahre organisiert das Team vom Krankenpflegeverein rundum Obmann Georg Fröwis ein 
stimmungsvolles Adventkonzert in der Pfarrkirche Bezau. Bei freiem Eintritt erwartetet die Zuhörer 
auch heuer wieder ein abwechslungsreiches Programm in der weihnachtlich geschmückten Bezauer 
Pfarrkirche. Auch bei dieser Aktion wird der Solidaritätsgedanke sichtbar, seien es die vielen 
Christbäume, die kostenlos für die Dekoration ausgeliehen werden können, sei es die Unterstützung 
bei der Programmplanung und natürlich die Bereitschaft aller Mitwirkenden, die Konzertbesucher mit 
ausgewählten Beiträgen in weihnachtliche Stimmung zu versetzen. 
 
EUR 30,00 kostet eine Jahresmitgliedschaft pro Haushalt, auf die Einhebung eines Pflegebeitrages 
konnte der Krankenpflegeverein Bezau-Reuthe bislang verzichten. Das wäre nicht möglich, ohne viele, 
treue Mitglieder, großzügige Spender und Spenderinnen und durch derartige und andere 
Sozialaktionen. 
 
Es ist immer wieder eine Freude, zu erleben, wie in unseren Gemeinden das Miteinander gelebt wird! 
 
 
Mitglied werden ist ganz einfach:  
Mitgliedsbeitrag € 30,00 
aufs Konto einzahlen und schon  
seid Ihr Mitglied und Unterstützer 
 
IBAN: AT35 3740 6000 0002 5288 
BIC: RVVGAT2B406 
 
 

 


